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„Es ist so bequem, unmündig 
zu sein. Habe ich ein Buch, 
das für mich Verstand hat, 

einen Seelsorger, der für 
mich ein Gewissen hat, ei-
nen Arzt, der für mich Diät 
beurteilt, und so weiter, so 

brauche ich mich ja nicht 
selbst zu bemühen.“ 

Immanuel Kant (1724-1804), 
dt. Philosoph  

Ausstellung von Comicverlagen und Live 
Drawing Konzert mit Reinhard Kleist und 
der Band The Good Sons in der Stadtbiblio-
thek Berlin-Mitte 

Am Donnerstag, den 06.06.2019, findet  
um 20.00 Uhr ein Live Drawing Konzert mit der 
Band The Good Sons und Comiczeich-
ner Reinhard Kleist in der Bibliothek am Lui-
senbad statt. Die Band interpretiert Songs von 
Nick Cave, Johnny Cash und anderen und in-
terpretiert die Rocksongs mit dynamischem 
Sound. Kleist illustriert dabei die Texte vor den 
Augen des Publikums, das die Entstehung der 
Zeichnung live über eine Projektion auf die 
Leinwand verfolgen kann und diesen Tanz-
abend zu einem Ereignis der besonderen Art 
werden lässt. Reinhard Kleist hat dem Leben 
und Werk von Nick Cave ein ganzes Buch ge-
widmet (Carlsen Verlag). 

Reinhard Kleist, 1970 geboren, lebt in Berlin 
und ist mittlerweile ein international bekannter 
Comic-Künstler. Sein Werk umfasst viele bio-
grafische Comics, unter anderem über Harry 
Haft, Samia Yusuf Omar, Elvis Presley und 
Johnny Cash. Zuletzt erschien 2017 „Mercy on 
me“ über Rockmusiker Nick Cave, derzeit ar-
beitet er an einer Comicbiografie über den Bo-
xer Emile Griffith. Kleist wurde vielfach ausge-
zeichnet, darunter mit dem Deutschen Jugend-
literaturpreis sowie dem Max und Moritz-Preis 
für den besten deutschsprachigen Comic-
Künstler. 
Das Konzept des Live Drawing Konzerts guck-
te sich Kleist in Frankreich ab. Ihn faszinierte 
die Verflechtung von Live-Musik und Illustrati-
on, die fast wie ein Musikvideo wirkt. 

The Good Sons fanden sich auf die Initiative 
von Kleist hin erstmals zu einem Live Drawing-
Musikabend mit Liedern von Nick Cave und 
Johnny Cash zusammen. Seither treten sie 
immer wieder gemeinsam mit Kleist und in vari-
ierender Besetzung auf. Die Bandmitglieder 
kommen aus den unterschiedlichsten Stilrich-
tungen, es verbindet sie die Bewunderung für 
Nick Cave.  
Weitere Informationen unter   
http://www.reinhard-kleist.de. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der 
Präsentation von ComixBad statt:  
  
Zwölf Comic-Verlage zeigen vom   
17.06.-09.08.2019 ihr aktuelles Programm, 
zum Ausleihen und Stöbern: Mit dabei sind 
avant-verlag, Carlsen,Edition Moderne, jaja 
Verlag,Jacoby & Stuart, Knesebeck, Parallelal-
lee, Reprodukt, Rotopol, Schreiber & Leser, 
Splitter Verlag, Kult Comics, Zwerchfell, Kwimbi 
und Suhrkamp. Zusätzlich gibt es noch eine 
Ausstellung der Comic-Zeichnerin Sheree Do-
mingo. 

Für JournalistInnen, BuchhändlerInnen und 
andere Fachleute findet am Donnerstag, 
den 06. Juni 2019 eine Fachbörse, der „Salon 
der grafischen Literatur“, zum Thema Comics 
statt. Die VerlegerInnen und PressesprecherIn-
nen werden dann dem Fachpublikum persön-
lich Rede und Antwort zu ihrem aktuellen  
Comic-Programm stehen. 

Ergänzt wird die Comic-Fachbörse im Putten- 
saal der Bibliothek durch kurze Lesungen und 
Präsentationen von Comic-KünstlerInnen wie 
Reinhard Kleist, Felix Pestemer, Sheree Domi-
ngo und Julia Bernhard. Zudem wird es einen 
Workshop zum Thema “Comics im Buchhandel 
und in Bibliotheken” geben. 

Reinhard Kleist ©Reinhard Kleist 
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Vertonte Graphic Novels 
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Das Dach muss vor dem Winter drauf - die Online-Omi baut ein Haus! 

Carmen-Maja Antoni liest in der Stadtbibliothek Berlin-
Mitte 

 
Am Dienstag, den 18.06.2019, um 20.00 Uhr ist Carmen –Maja 
Antoni als Online-Omi Renate Bergmann mit dem neuesten 
Hörbuch rund um die Lieblingsoma tausender Deutscher in der 
Philipp-Schaeffer-Bibliothek zu Gast. 
Unverhofft gerät die alte Dame an ein schmuckes Grundstück 
und beschließt, es ihrem Neffen Stefan zu überlassen. Der hat 
ihr jahrelang Nachhilfe in »moderne Technik und Onlein« gege-
ben. Und schließlich heißt es ja immer, ein Mann solle in sei-
nem Leben ein Haus bauen, einen Sohn zeugen und einen 
Baum pflanzen! Gut, beim Hausbau helfen alle mit. Aber auch 
eine Renate Bergmann ist sich nicht zu fein für Spaten und 
Mörtel, denn wie heißt es doch so schön: Ein Stein, ein Kalk, 
ein Gläschen Korn! 
Am Ende steht Stefan mit 14 Apfelbaum-Setzlingen da… 
Das Hörbuch ist bei Der Audio Verlag erschienen. 
 
Renate Bergmann, 82 Jahre alt, wohnhaft in Berlin, Trüm-
merfrau, Reichsbahnerin, Haushaltsprofi und vierfach verwit-
wet: Die rüstige Rentnerin steht mit beiden Beinen fest im Le-
ben, hat zu allem eine Meinung und hält damit nicht hinterm 
Berg. Als ihr Neffe ihr ein Smartphone schenkt, wagt sie sich in 
die Welt des »Onlein« und Internet. Hiervon und von ihren Er-
lebnissen mit ihrer »weganen« Tochter Kirsten, ihren engsten 
Freundinnen und der Frau Doktor erzählt sie amüsant, kurzwei-
lig und immer mit der gewissen Portion Berliner Schnauze. 
 
Der Autor dahinter ist Torsten Rohde, Jg. 1974, der seiner 
weiblichen Verwandtschaft „aufs Maul schaut“ und davon aus-
gehend die äußerst erfolgreiche Figur der Bergmann-Omi ent-
wickelt hat. Sein Twitter Account @RenateBergmann entwi-
ckelte sich zum Internetphänomen und die darauf folgenden 
Buch- und Hörbuchveröffentlichungen wurden zum sensatio-
nellen Erfolg. Das zuletzt ebenfalls bei DAV erschienene Hör-
buch Besser als Bus fahren. Die Online-Omi legt ab, gelesen 
von Carmen-Maja Antoni, wurde mit dem Publikumspreis des 
deutschen Buchhandels, dem HörKules 2018, ausgezeichnet. 
 
 

Carmen-Maja Antoni, 1945 in Berlin geboren, kam früh mit 
dem Fernsehen in Berührung und trat als Kind im TV-Kabarett 
"Die blauen Blitze" auf. Noch vor dem Abitur nahm sie als 
jüngste Studentin ihre Schauspielausbildung in Berlin-
Schönweide auf und ging dann ans Hans-Otto-Theater Pots-
dam. 1970 wechselte sie an die Berliner Volksbühne und 1975 
zum Berliner Ensemble, dem sie bis 2013 als festes Ensemble-
mitglied angehörte und bis heute immer wieder Gastrollen 
übernimmt. Antoni spielte in klassischen und Märchen-Stücken 
und immer wieder in Dramen von Bertolt Brecht. In rund 40 
Kino- und Fernsehfilmen der DEFA war sie zu sehen und spiel-
te nach der Wiedervereinigung in circa 50 Kino- und TV-Filmen, 
so z.B. in Wolfgang Beckers "Das Leben ist eine Baustelle", 
Andreas Dresens "Nachtgestalten", Jörg Schüttaufs "Berlin is in 
Germany", "Knallharte Jungs", "Der Vorleser" oder Michael 
Hanekes "Das weiße Band". Im TV ist sie u.a. seit 1994 an der 
Seite von Iris Berben in der Krimiserie „Rosa Roth“ und in meh-
reren Filmen als Schwester des Dorfpolizisten Horst Krause zu 
sehen. Antoni wurde mit zahlreichen Theaterpreisen, so der 
Helene-Weigel-Medaille, mehrfach dem Kritikerpreis der Berli-
ner Zeitung und 2008 mit dem Ehrenpreis des Deutschen Kriti-
kerpreises ausgezeichnet. Für den TV-Film "Der Laden" erhielt 
sie den Adolf-Grimme-Preis und war für den Deutschen Fern-
sehpreis nominiert. Carmen-Maja Antoni lebt in Berlin-
Prenzlauer Berg und hat zwei Kinder. 
Eintritt frei. 

 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der diesjährigen Hörbuch-
Präsentation HörGut Berlin-Mitte 2019 vom 06.05.-28.06.2019 
statt: Unter dem Motto „Gestern auf der Messe – heute in Ber-
lin“ können sich die Besucher der Ausstellung einen umfassen-
den Überblick über die neusten Produktionen zahlreicher Verla-
ge verschaffen 
Neben allen Gewinnern des Deutschen Hörbuchpreises 2019 
sind Hörspiele und Lesungen, darunter viele aktuelle Bestsel-
ler, sowie Sachhörbücher zu den unterschiedlichsten Themen 
und für verschiedene Altersgruppen im Angebot. 

Carmen-Maja Antoni  ©Peter Ziesche 

©DAV 
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Qualität aus dem Hahn - Trinkwasser ist Klimaschutz  

Am Freitag, dem 14.06.2019 um 18.00 Uhr infor-
miert Kaya Triebler von atip:tap e.V. in der Biblio-
thek Tiergarten Süd über die Vorteile von Lei-
tungswasser - ökolo-gisch aber z.B. auch für den 
eigenen Geldbeutel. Ferner spricht sie über Was-
serqualität und Schadstoffe. Individuelle Fragen 
werden selbstverständlich auch beantwortet.  
 
Der Verein atip:tap unterstützt Trink-Orte und 
Refill ist dabei eine Umsetzungsmöglichkeit, die 
atip:tap gemeinsam mit den Berliner Wasserbe-
trieben und Original Unverpackt ausbaut.  
Im Gebiet der Potsdamer Straße sind bereits eini-
ge Geschäfte und Institutionen Refill-Trinkorte, 
d.h. sie geben Leitungswasser aus und engagie-
ren sich damit aktiv für Plastikvermeidung. Dabei 
sein und Geschäfte zur Teilnahme zu motiveren 
ist einfach. Wie es funktioniert, auch das lässt 
sich  an dem Abend erfahren.  
http://www.atiptap.org/ 

©atip;tap e.V. 

Mörderischer Osten  

Der Verlag Bild und Heimat präsentiert Krimis in der Stadtbiblio-
thek Berlin-Mitte 

Vom 13.05.-05.07.2019 präsentiert der Verlag Bild und Heimat im Kri-
misalon der Bruno-Lösche-Bibliothek aktuelle Krimis. 
Der Verlag wurde 1951 im vogtländischen Reichenbach gegründet 
und ist als traditionsreiches Unternehmen im Osten Deutschlands weit 
über die Grenzen Sachsens hinaus bekannt. Lange Zeit wurde Bild 
und Heimat vor allem für seine Postkarten und Kalender gerühmt, da-
neben erscheinen seit vielen Jahren auch Bildbände und Sachbücher 
aus den Sparten Regionalia und Humor – sowie viele True-Crime-Titel 
und Kriminalromane, die in der Ausstellung zum Ausleihen und Lesen 
zur Verfügung stehen. Die Reihe „Blutiger Osten“ mit authentischen 
Kriminal-fällen ist das erfolgreichste Format dieser Art in den ostdeut-
schen Bundesländern. 
www.bild-und-heimat.de 

 ©Bild und Heimat 

Fountain 

Noch bis zum 31.08.2019 in 
der Bibliothek am Luisenbad 
Fountain ist eine Zusammen-
arbeit der Bibliothek am Lui-
senbad mit dem Projektraum 
Betakontext.   
Sie zeigt 13 zeitgenössische 
künstlerische Positionen die 
sich den historischen und ar-
chitektonischen Raum rund 
um die legendäre Heilquelle 
zum Anlass einer Ausstellung 
nehmen. Bibliothek und Lese-
garten werden mit skulptura-
len, fotografischen, maleri-
schen und konzeptuellen Ein-
griffen bespielt. Mit Arbeiten 
von: Edward Baranow-Knepp, 
Sabrina Brückner, Alison Dar-
by, Franzisca Gomez, Sandra 
Krause Gomez, Christof 
Kraus, Sidsel Ladegaard, Elisa 
Manig, Christoph Medicus, 
Moritz Nehrkorn, Wolf Roberto 
Schimpf Alexej Tchernyi.   
http://betakontext.de/  

 ©Betakontext 

nur nach Terminvereinbarung 
Das verschollene Manuskript - Live Escape 
Game 
Termine nur nach Vereinbarung.  
Kontakt: 030/9018-45610, 
escapegame@stb-mitte.de 

Bibliothek am Luisenbad 

donnerstags, 10.00-12.00 Uhr; freitags, 17.30-
19.30 Uhr  
Fit am PC und im Internet: EDV-Training für 
Seniorinnen und Senioren. Infos und Anmeldung 
unter Tel.: 9018 32156. 

Hansabibliothek 
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Juni/Juli 
Abenteuer für  
Pedalritter & Co   
Wer möchte nicht gern 
ein Mikroabenteuer erle-
ben, Standup Paddeln 
oder eine Radtour quer 
durch Europa machen? 
Ob im Dschungel vor 
der Haustür oder mit 
dem E-Bike in den Alpen, um ein Abenteuer zu suchen, ist 
keine Fernreise notwendig. Man kann genauso gut die aktuel-
len Trendmedien nach Inspiration durchforsten, die in den 
Monaten Juni und Juli in der Philipp-Schaeffer-Bibliothek, 
der Bibliothek am Luisenbad,der Schiller-Bibliothek, der 
Bruno-Lösche-Bibliothek und in der Hansabibliothek zur 
Ausleihe zur Verfügung stehen.  

Im Trend: Raus und Machen 

mittwochs 15.00-17.00 
Bilderbuchkino für Familien 
Die Geschichten kommen aus aller Welt und werden in 
deutscher und in vielen anderen Sprachen vorgelesen.  
In Kooperation mit den Kiezmüttern für Mitte. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Kurt-Tucholsky-Bibliothek 

Schiller-Bibliothek mit @hugo Jugendmedienetage 

Sa 01.06.2019, 10.00-14.00 Uhr 
Beratung, Aufklärung und Sensibilisierung zu 
LSBTI-Themen durch Mitarbeiter des Lesben- und Schwulen-
verband Berlin-Brandenburg (LSVD) e.V. 
 
Di 04.06.2019, 16.00-19.00 Uhr im Makerspace  
Mit Handlettering Glückwunschkarten individuell gestalten – 
Workshop. 
 

Di 11.06.2019, 16.00-19.00 Uhr  
Für Design-Fans – der Textildruck geht weiter. 
Weiterführung des Workshops. 
 

Mo 17.06.2019, 17.00-19.00 Uhr 
Langzeitbehandlung. Dauernutzen ohne Spätfol-
gen. Vorbereitung, Alternativen, Rückschläge, Erfolge. Aus 
der Veranstaltungsreihe: Psychopharmaka? Kritischer Trialog. 
Veranstalter: Berliner Kooperations-netzwerk Kritischer Um-
gang mit Psychopharmaka. 
 

Mo 17.06.2019, 16.00-18.00 Uhr  
WikiWedding: Das Wissen des Weddings – gesammelt für 
die Welt. Ehrenamtliche Mitarbeiter der Online-
Enzyklopädie Wikipedia aus dem Wedding informieren über 
ihr Projekt 

Mi 19.06.2019, 16.00-19.00 Uhr 
Wir machen weiter Druck | Weiterführung des Work-shops 
zum 3D-Druck für Jugendliche ab 13 Jahren.  

Di 25.06.2019, 16.00-19.00 Uhr  
Wir sind die Roboter | Workshop 
Sie sind schnell, cute und wendig und machen, was du 
willst! Wir beschäftigen uns mit  mBots-Roboter-Bausätzen, 
die einen leichten Einstieg in die Roboterprogrammierung 
bieten.  

Noch bis zum 21.06.2019 
Richtig guter Stoff für Maker, Coder und Hacker 
Die Fachverlage dpunkt und O’Reilly präsentieren ihr vielseiti-
ges Buchangebot. 

04.06.-12.07.2019  
Kindheit in Afghanistan 
Fotoausstellung der UNICEF - AG Berlin. Das Projekt soll die 
Vielfältigkeit veranschaulichen, wie Kinder und Jugendliche in 
der Hauptstadt Afghanistans leben.   

24.06.-05.07.2019 
Das kommt uns in die Tüte 
Lesetüten-Ferienaktion: Wir packen für euch die Urlaubslektü-
re, den Rest macht ihr! 
 
montags - freitags, 15.00-18.00 Uhr 
„Lern mit mir!“ Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung  
Mit freundlicher Unterstützung durch   
 
montags und donnerstags, 15.00-19.00 Uhr 
Beratung zur Ausbildungplatzsuche und zur  
Erstellung von Bewerbungsunterlagen.  

Zum Sommerauftakt werden vom 03.06.-16.06.2019. Juni 
Berliner Autor*innen Schulklassen in Mitte vorlesen. Ermög-
licht werden die Mittsommerlesungen durch den Berliner Auto-
renlesefonds, welcher die entsprechenden Veranstaltungen 
finanziert. Die Philipp-Schaeffer-Bibliothek und die Biblio-
thek am Luisenbad werden dabei Gastgeber für Schulen 
und Autor*innen sein. Ob Lesung oder Workshop, das Pro-
gramm verspricht bunt und unterhaltsam zu werden. Zu Gast 
sind unter anderem Sybille Hein mit Muhammed Rafat am 
Schlagzeug, die Kinderbuchillustratorin Nadia Budde und Vali-
ja Zinck mit ihrem neuen Buch „Drachenerwachen“. Je nach 
Veranstaltung richtet sich das Programm an 1. bis 6. Klassen. 
Schulklassen können sich telefonisch oder direkt in den Biblio-
theken anmelden, sofern der gewünschte Termin noch verfüg-
bar ist. 

MittSommerBuch – Der Sommer zieht in Mitte ein 

 ©Berliner Autorenlesefonds 
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Schließtage der Stadtbibliothek Berlin-Mitte 
 
Alle Bibliotheken der Stadtbibliothek Berlin-Mitte bleiben vom 08.06.-10.06.2019 (Pfingsten) und am Mittwoch, dem 
26.06.2019 (aus betriebsinternen Gründen) geschlossen. 
 
 
Zur Rückgabe stehen an den Standorten Philipp-Schaeffer-Bibliothek, Schiller-Bibliothek, Bibliothek am Luisenbad und 
Hansabibliothek Außenrückgabe-Automaten zur Verfügung. 

Verlängerungen und Recherchen sind jederzeit über www.voebb.de möglich. 

Am 17. Mai 2019 war die Schiller Biblio-
thek wieder eines von 243 U18-
Wahllokalen in Berlin. Von 10:00 bis 
18:00 haben 71 Kinder und Jugendliche 
zwischen 7 und 17 Jahren gewählt. 
Dabei konnten sich unsere Besucher 
über Parteien, Demokratie und die EU 
informieren. 
Viele Jugendliche waren positiv über-
rascht von der Möglichkeit aktiv an einer 
Wahl teilnehmen zu können und blätter-
ten eifrig die Infomaterialien durch.  
Diese „Trockenübung“ ist besonders 
interessant für all die Jugendlichen, die 
nächstes Jahr schon wählen können. In 
einem authentischen Wahllokal mit ech-
ten Wahlzetteln und einer realen Ergeb-
nisstatistik, sehen diese jungen Men-
schen, was sie bewirken können und 
wie ernst sie genommen werden. 
Die U18-Wahl nimmt jährlich an Bedeu-
tung zu, was man an der steigenden 
Berichterstattung und der stetigen Dis-
kussion zur Senkung des Wahlalters zu 
sehen ist. 
Wahlhelfer in der Schiller Bibliothek 

waren die Auszubildenden des Hauses, die mit viel Engagement Wähler mobilisieren und informieren konnten. Mal in die Rolle 
eines Wahllokal-Leiters zu schlüpfen war in diesem Monat mit Sicherheit ein Höhepunkt. 

Erste Wahl in der Schiller-Bibliothek 
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